
Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2025 
Ausschuss für Mobilität
am 12. November 2024 

Antragssteller: Bündnis 90/ Die Grünen

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen

120.541.010 Straßen, Wege, Plätze – Verkehrsplanung/-konzepte

120.546.010 Parkraumbewirtschaftung

120.547.010 ÖPNV - Linienplanung

Seite des Haushaltentwurfes, Konto, Bezeichnung, ggf. investive Maßnahme
Seite: 632   
Konto:
z.B. 54310000

712001004  

Bezeichnung: Planungskosten   
ggf. investive Maßnahme:
z.B. 7.01010001 Beschaffung bew. Vermögen 

     

Änderungsantrag
Planungskosten Verbesserung der Fahrradquerung Schloßstr./Osterather Str.

Veränderung (VE nur für investive Maßnahmen möglich)

Ansatz alt
z.B. 15.000 €

Veränderung
z.B. + 5.000 €

Ansatz neu
z.B. 20.000 €

2025 90000       + 5000     95000     
2026                  
2027                  
2028                  
sp. Jahre                  
VE 2026                  
VE 2027                  
VE 2028                  
VE sp. 
Jahre

                 

Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen)
Freigabe durch: Fachausschuss HFWA Rat

ggf. Deckungsvorschlag für konsumtive Mehraufwendungen

Produkt Konto
           

Begründung 
Die Straßenquerung für Radfahrende wurde vor einigen Jahren so geändert, dass Radfahrende 



dem Autoverkehr Vorfahrt gewähren müssen. Dies führt in den Hauptverkehrszeiten dazu, dass 
insbesondere der Schülerverkehr beeinträchtigt  wird. Morgens und abends staut sich der PKW-
Verkehr auf der Osterather Str. oft bis zum Geranienweg oder weiter zurück. Gleichzeitig biegen 
zahlreichen PKW von der Schloßstr. in die Osterather Str ab.
Dadurch haben Radfahrende keine straßenverkehrsgerechte Möglichkeit die Straße zu queren. Sie 
sind darauf angewiesen, dass PKW-Fahrende freiwillig halten und sie queren lassen.
Daher sollen Möglichkeiten geplant werden, die die Querung für Radfahrende sicher ermöglichen. 

 (Unterschrift)

Dr. Karen Schomberg, Barbara Neukirchen




